
Kinderlandesfeiertag 2026: Kinder entdecken Niederösterreich 
 
Am Sonntag, 15. November, lädt Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner erneut zum 
Kinderlandesfeiertag. Nach dem erfolgreichen Auftakt im Vorjahr wird das Angebot heuer 
erstmals auf Partnerinstitutionen in allen vier Vierteln Niederösterreichs ausgeweitet. 
 

Nach dem großen Erfolg im vergangenen Jahr findet auch heuer wieder der 
Kinderlandesfeiertag statt. Am Sonntag, 15. November, sind Kinder eingeladen, Niederösterreich 
auf vielfältige und spielerische Weise zu entdecken. Als Teil des niederösterreichischen 
Leopoldifestes steht dabei die Gemeinschaft im Mittelpunkt: Kinder können ihre Heimat 
kennenlernen, Neues ausprobieren, eigene Talente entdecken und Niederösterreich als ihren 
Lebensraum aktiv erleben. 
 

„Kinder sind das Wertvollste, das wir haben – und sie sind die Zukunft unseres Landes. Deshalb 
ist mir wichtig, dass sie unsere Heimat selbst entdecken und erleben können. Beim 
Kinderlandesfeiertag können sie ausprobieren, staunen, Fragen stellen und gemeinsam Neues 
entdecken. Und sie sollen dabei vor allem eines spüren: Niederösterreich ist ihre Heimat, hier 
gehören sie dazu und hier können sie ihre Zukunft mitgestalten.“ 
 

Bewährte Partner wieder dabei 

Mit dem Museum Niederösterreich und dem KinderKunstLabor für zeitgenössische Kunst 
sind jene beiden Institutionen wieder mit dabei, mit denen der Kinderlandesfeiertag im Vorjahr 
erfolgreich gestartet ist. Beide Einrichtungen bieten auch heuer besondere Programmpunkte. 
Im Museum Niederösterreich erwartet die jungen Besucherinnen und Besucher unter anderem 
eine Lesung mit dem bekannten Kinderbuchautor Thomas Brezina. Im KinderKunstLabor steht 
ein gemeinsames Gespräch mit Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner auf dem Programm. 
Ergänzt wird das Angebot durch zahlreiche Kreativ- und Mitmachstationen. 
 

Erstmals Programm in allen vier Vierteln 

Eine wesentliche Neuerung im heurigen Jahr ist die Beteiligung von Partnerinstitutionen aus 
allen vier Vierteln Niederösterreichs. Damit wird der Kinderlandesfeiertag erstmals über den 
Standort St. Pölten hinaus im ganzen Land erlebbar. 
 

Neu dabei sind das Science Center NÖ, das Workshops in zahlreichen Bibliotheken und 
Büchereien anbietet. Das VISTA Science Experience Center & das Museum Gugging in 
Klosterneuburg, das MAMUZ Schloss Asparn/Zaya, das Haus der Digitalisierung in Tulln und 
das Haus der Wildnis in Lunz am See. 
 

Die teilnehmenden Institutionen haben ein abwechslungsreiches Programm zusammengestellt. 
Lesungen, Workshops sowie Kreativ-, Forschungs- und Mitmachstationen laden Kinder dazu 
ein, Neues zu entdecken, eigene Interessen und Talente auszuprobieren und die kulturelle, 
wissenschaftliche und gesellschaftliche Vielfalt Niederösterreichs kennenzulernen. 
 

„Niederösterreich hat eine große kulturelle und gesellschaftliche Vielfalt. Der 
Kinderlandesfeiertag macht diese Vielfalt für Kinder unmittelbar erlebbar und schafft gleichzeitig 
Raum für Begegnung, Kreativität und gemeinsames Entdecken“, so Landeshauptfrau Johanna 
Mikl-Leitner. 
 

Kinder als Teil der Gemeinschaft 

Der Kinderlandesfeiertag möchte Kindern vermitteln, was Niederösterreich ausmacht und 
welche Werte das Zusammenleben im Land prägen. Gemeinschaft, Zusammenhalt und 
Verantwortung füreinander stehen dabei ebenso im Mittelpunkt wie Neugier, Kreativität und die 
Freude am Entdecken. 
 

Das vollständige Programm sowie alle teilnehmenden Institutionen sind unter 
www.kultur4kids.at/kinderlandesfeiertag abrufbar. 


